
Wir begrüßen die Schiedsrichter der 
heutigen Partien:
• Sebastian Cornely
• Thomas Habermann
• Maximilian Grag

4. Spieltag Aufstiegsrunde ·
Samstag 09.04.2022   15.30 Uhr 
Landesliga Nordost 

FC Vorwärts Röslau

Kreisliga  Sonntag  10.04.2022      15:00 (auswärts)

SV Fürth-Poppenreuth
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Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir ganz herzlich die weit 
angereisten Spieler mit ihren Fans aus Röslau.
Unseren Tabellennachbarn kann man aktuell noch nicht richtig
einordnen. Das 1. Spiel gegen Kornburg ging verloren, was aber bei
den Gegner auch einzuplanen war. Letzte Woche ist auch ihr Spiel
wetterbedingt ausgefallen.
So kommt es heute zu einen richtungsweisenden Spiel. Wollen wir 
weiter um den Relegationsplatz mitmischen, muss die unnötige und 
dumme, ja vielleicht auch bisschen selbstverschuldende 
Heimniederlage aus den Köpfen der Spieler.
Röslau hat aber bestimmt nicht die weite Anreise auf sich
genommen, um uns kampflos das Feld zu überlassen.
Wünschen wir uns nun ein spannendes Spiel, den 
Schiedsrichtern ein glückliches Händchen und unseren TSV 
einen wichtigen Dreier.
Auf geht’s Bucher Jungs!
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Bericht Spielführer
Am 26.03. war es so weit, das erste Heimspiel nach einer sehr langen Pause und es 
ging nach unserem ersten Auswärtserfolg der Meisterrunde gegen Neudrossenfeld (2:0) 
gegen die Spielvereinigung Jahn Forchheim. Mit einem Sieg im Rücken hatten wir uns 
viel vorgenommen, um  bei überragenden Fußballwetter und vor den zahlreichen 
Zuschauern den ersten Heimdreier einzufahren. Es scheint alles angerichtet und in die 
richtige Richtung zu laufen, denn nach einem Stockfehler der Forchheimer Defensive 
konnte uns Tarik Sormaz in der 14. Minute mit unserer ersten Chance in Führung 
bringen. Nachdem anschließend keine nennenswerten Torchancen auf beiden Seiten 
geschahen, konnte wir die Führung mit in die Pause nehmen. Auch nach der Halbzeit 
spielte uns alles in die Karten, da in der 55 Minute nach einer Flanke von der rechten 
Seite Philip Lang nur noch seinen Schlappen zur 2:0 Führung hinhalten musste. Die 
Führung brachte uns jedoch nicht die Spielsicherheit um das Ding nach Hause zu 
schaukeln. Es begann nun eine halbe Stunde die so nie hätte passieren dürfen. Nach 
einem einfach zu verteidigten Einwurf und etwas Gestocher im 16-er konnte Forchheim 
nach dem darauf folgenden Querpass ins Tor einschieben und somit den 
Anschlusstreffer erzielen. Zunehmend konnten wir keine Entlastung mehr kreieren und 
hätte eigentlich schon in der 72. Minute nach einer Großchance der Forchheimer den 
Ausgleich kassieren müssen. In der 89 Minute wertete der Unparteiische das Einsteigen 
von Max Schuller im 16-er als Strafstoß. Auch wenn die Entscheidung fraglich war, 
hätten wir die Situation durch vorheriges schlüssigeres und cleveres Handeln durchaus 
vermeiden können. Der Strafstoß wurde verwandelt und somit stand es kurz vor 
Schluss 2:2 unentschieden. Zu allem Überfluss und eventuell vermeidbar holte sich 
unser Tim Schindler nach einem Gerangel im Anschluss an den Elfmeter die 
Ampelkarte. Nach einer erneuten Großchance der Forchheimer welche gerade noch an 
die Latte gelenkt werden konnte bekamen wir nach einem Foul von Luca Vidovic den 
zweiten Elfmeter gegen uns gepfiffen. Auch der zweite Strafstoß wurde verwandelt und 
somit hatten wir eine schmerzhafte Heimniederlage die erst in den letzten Sekunden 
der Partie entstand zu verkraften.
Die Möglichkeit einer Reaktion auf die Niederlage ließ nicht lange auf sich warten. Am 
Dienstag 29.03. ging es im Verbandspokal gegen Münchberg weiter.
Und was für eine Reaktion haben wir gezeigt! Mit 6:0 konnten wir ein großes 
Ausrufezeichen setzen und eine Runde weiterkommen. Am 18.04. steht nun die nächste 
Runde gegen den BSC Woffenbach an.
Am vergangenen Wochenende wurde wetterbedingt das Spiel in Herzogenaurach gegen 
die Pumas abgesagt. Ein Nachholtermin steht aktuell noch nicht fest.
Lasst uns den Erfolg gegen Münchberg mitnehmen und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung den Sieg gegen Röslau erzwingen!

Röslau hat das erste Pflichtspiel gegen den Ligaprimus Kornburg mit 3:1 verloren. Das 
ist aber kein Grund den Gegner in irgendeiner Art und Weise zu unterschätzen. Auch 
das letzte Spiel der Röslauer gegen Schwabach wurde wetterbedingt abgesagt. Beide 
Mannschaften hatten somit ausreichend Regenerationszeit und wir können uns auf eine 
Engagiertes und kampfbetontes Spiel beider Mannschaften einstellen. Das letzte Duell 
ist schon etwas her und zwar am 17.11.2019 welches wir damals 5:2 für uns 
entscheiden konnten. Mit diesem guten Omen lasst uns zusammen langen als 
Mannschaft unsere Leistung auf dem Platz abrufen und den ersten Heimdreier der 
Aufstiegsrunde holen.

Auf geht’s Bucher Jungs!!!
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Kreisliga Nürnberg - 21. Spieltag - So. 27.03.2022 15:00 Uhr

SC Germania Nürnberg -TSV Buch 2
2:1 (0:0)

Bölüks Doppelpack machte den Unterschied

In einer absolut ausgeglichenen Partie kam Spitzenreiter SC Germania 
gegen den TSV Buch II dank eines späten Treffers von Torjäger Akin Bölük 
zu einem 2:1-Heimsieg. 
In einer ersten Hälfte auf überschaubarem Niveau waren Torchancen vor der 
Pause Mangelware, weshalb es wenig verwunderlich torlos in die Pause 
ging. 
Nach Wiederbeginn fanden die Bucher Jungs zunächst besser ins Spiel, 
Germanias Schlussmann Savvelidis verhinderte nach einem langen Ball 
aber sehenswert einen Rückstand der Dinc-Elf. Nach 65 Minuten war der 
Keeper dann aber machtlos, als Mboup nach einem Angriff über die rechte 
Seite trocken ins kurze Eck abschloss. Die Antwort der Hausherren ließ 
allerdings nicht lange auf sich warten: Akin Bölük besorgte nach einer Flanke 
von links per Kopf den postwendenden Ausgleich. Im weiteren Verlauf 
entwickelte sich eine zerfahrene Begegnung in der viele Karten auf beiden 
Seiten den Spielfluss weiter bremsten. Der Spitzenreiter hatte dann das 
bessere Ende für sich, denn Torjäger Bölük zeigte kurz vor Schluss noch 
einmal seine individuelle Klasse und traf sehenswert zum schmeichelhaften 
2:1-Sieg des Favoriten.
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Der Trainer hat das Wort
Bericht Kreisliga - Team 

Hallo Sportfreunde,

ich begrüße Euch zum heutigen Heimspiel gegen
den FC Vorwärts Röslau. Auch wenn es schwer fällt,
ein kurzer Rückblick auf unser letztes Heimspiel gegen Forchheim: Eigentlich lief 
alles wie gemalt für uns. Nachdem wir bereits in Neudrossenfeld drei Punkte holen 
konnten, führten wir auch gegen Forchheim bereits mit 2:0 und war drauf und dran 
perfekt zu starten. Leider kam es völlig anders. Der 1:2 Anschluss fiel zu leicht und 
ab da an merkte man uns an, dass wir etwas zu verlieren hatten. Der Elfmeter in 
Minute 90 war zwar mehr als strittig, letztlich wäre ein 2:2 jedoch auch gerecht 
gewesen. Das es sogar noch zum 2:3 (per erneuten Elfmeter) kam, war für uns der 
worst case. Beeindruckend trotzdem wie wir diesen herben Nackenschlag bereits 
drei Tage später im Pokalspiel in Münchberg wecksteckten. Trotz eines dienstags 
und einer weiten Fahrtstrecke spielten wir konzentriert und topmotiviert. Letztlich 
siegten wir, auch in der Höhe verdient, mit 6:0 und zogen in die nächste 
Pokalrunde ein. Diese findet am Ostermontag mit einem Heimspiel gegen den 
BSC Woffenbach statt.

Unser Spiel in Herzogenaurach am letzten Wochenende fiel auf Grund des 
Wetters leider aus.

Zum heutigen Heimspiel erwartet uns mit Röslau eine Mannschaft, welche sich im 
Winter noch einmal gut verstärkt hat. Insbesondere in der Offensive haben sie eine 
brutale Qualität, auf welche wir uns einstellen müssen. Ihr letztes Ligaspiel in 
Kornburg haben sie mit 1:3 verloren. Bekanntermaßen haben aber auch schon 
andere Mannschaften in Kornburg verloren.

Wir selbst haben eine gute Trainingswoche hinter uns. Alle (fitten) Spieler ziehen 
gut mit. Insgesamt habe ich das Gefühl, dass wir sehr fokussiert sind. Bis auf die 
Langzeitverletzten sind alle Mann an Bord!

Die Mannschaft möchte sich unbedingt die Punkte aus dem Forchheim-Spiel 
zurückholen. Vielleicht haben wir diese Woche das (Spiel)glück mal wieder auf 
unserer Seite.

Ich wünsche uns allen ein schönes und hoffentlich erfolgreiches Heimspiel.

Sportliche Grüße

Dirk Wagler

Seit der letzten Ausgabe liegen nun 2 Wochen. Gespielt haben wir nur 
einmal, denn letztes Wochenende fiel das Spiel gegen Hajduk dem 
Wetter zum Opfer.
Eine Woche vorher reisten wir zum Tabellenführer Germania. Wir 
zeigten dort bei sensationellem Wetter ein wirklich sehr gutes Spiel. 
Nach torloser erster Hälfte, gingen wir durch unseren Capitano
Mo Mboup in Führung. Weitere gute Chancen ließen wir leider liegen. 
So konnte Germania ausgleichen und kurz vor dem Ende den Lucky 
Punch setzen und wir gingen als Verlierer vom Platz.
Selten tat eine Niederlage so weh. Wir hatten dem Tabellenführer mehr 
als Paroli geboten. Die mitgereisten Fans können das sicher 
bestätigen.
Leider hat es nicht zum Punktgewinn gereicht.
Nun reisen wir nach Poppenreuth. Dort gilt es die Niederlage aus der 
Hinrunde wett zu machen und dort dreifach zu punkten.
Unser Trainergespann Jörg und Matze werden sicher eine 
schlagkräftige Truppe ins Rennen schicken.

Wir wünschen unseren Jungs aus der Landesliga - Truppe mit ihrem 
Trainergespann Dirk und Beni ein gutes und erfolgreiches Spiel und 
natürlich 3 Punkte!

Auf gehts Bucher Jungs

Flo Igel
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KreisligaLandesliga
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Die 3. Mannschaft

Auswärtsniederlage gegen Vach II

Vor 2 Wochen mussten wir beim Aufstiegsmitfavoriten in Vach antreten. Leider konnten wir 
auch diesmal nur eine stark ersatzgeschwächte Truppe auf die Beine stellen. Mit einer sehr 
defensiv gewählten Spielweise versuchten wir es dem Gegner schwer zu machen sich in 
unserer Hälfte Räume zu erspielen und Chancen zu kreieren. Dies gelang uns zunächst 
auch sehr gut. Der Gegner hatte zwar mehr Ballbesitz, aber 30 Meter vor unserem Tor war 
dann Schluss.
Vach wurde gezwungen hohe Bälle vom Halbfeld auf ihren Stürmer zu schlagen, was von 
uns meist souverän geklärt werden konnte. Mit Dauer des Spiel und gegen Ende der ersten 
Halbzeit wurde der Druck der Heimelf jedoch größer und sie konnten sich jetzt auch über die 
Flügel Chancen erspielen. Mit etwas Spielglück konnten wir jedoch mit 0:0 in die Pause 
gehen.
Verletzungsbedingt mussten wir dann aber in der Pause das erste Mal wechseln. Wenige 
Minuten später folgte der nächste verletzungsbedingte Wechsel. Dies brachte nun 
Unordnung in unser Spiel und Vach übernahm mehr und mehr das Spiel. In der 60. Minute 
konnten wir den Ball nicht klären, obwohl wir mehrfach die Chance dazu hatten und so ging 
die Heimelf zu diesem Zeitpunkt auch verdient in Führung. Nur 5 Minuten später erhöhte 
Vach auf 2:0. Das Spiel schien damit entschieden, auch weil bei uns mehr und mehr die 
Kräfte schwanden. Durch ein unnötiges Foul im Strafraum zeigte der Schiedsrichter auf den 
Punkt und gab berechtigter Weise Elfmeter für uns.
Schuster verwandelte sicher zum 2:1. Die Jungs versuchten nochmal alles, aber uns fehlten 
leider die Mittel nach vorne. So konnte die Heimelf noch 2 Konter bis Spielende erfolgreich 
zu Ende ausspielen und einen 4:1 Heimsieg feiern.

Letzte Woche hätten wir unser Heimspiel gegen Poppenreuth II ausgetragen.
Dieses fiel wie so viele Begegnungen dem plötzlichen "Wintereinbruch" zum Opfer und wird 
nun am Ostermontag um 12:00 Uhr nachgeholt.

Viel Erfolg unserer Ersten Mannschaft und holt den 3er ans Wegfeld!!!

Grüße
El Mou
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Unser 
Herbert Brehm 

in seinem 
Element. 

Fleischmann Stefan 336
Weber Martin 212
Mboup Mohamed 1
Piwernetz Vincent 2
Ullmann Felix
Schneider Bastian 1
Ell Oliver 120
Lang Philip 105
Ell Georg 109
Hofer Lukas 106
Müller Nico 83
Müller Marco 82
Bogner Patrick 70
Ell Adrian 53

Weber Louis 2

Ell Christoph 27
Schindler Tim 19
Wolf Moritz 2
Sand Daniel 4
Dutt Artur 18
Lahr Oliver 33
Musha Andi 33
Braun Daniel  3
Robl Andre 2
Vidovic Luka 9
Fuchs Patrick 17
Nerreter Marco 2

Römer Dominik 12

Bedner Jakob

Schuller Max 9

Spielballspenden 2021/22
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Der heutige Spielball wurde von unserem Stadionsprecher                      
Steffen Dorn gespendet

Zwei späte Elfer gegen Buch: Forchheims Noppenberger 
bleibt doppelt cool

Hatte der TSV Buch noch bis kurz vor Ende mit 2:1 geführt, so drehten zwei 
Foulelfmeter, die der eingewechselte Kapitän Timo Noppenberger sicher 
verwandelte, das Match noch zu einem3:2-Erfolg für den Jahn aus 
Forchheim. Somit wahrt die Springer-Elf ihre Chancen auf den 
Aufstiegsrelegationsrang in der Landesliga Nordost.

Praktisch auf dem Silbertablett servierten die Gäste aus Forchheim die Bucher 
Führung nach knapp einer Viertelstunde. Rupp leistet sich im Abwehrzentrum 
einen üblen Stockfehler, Sormaz schnappte sich den Ball und blieb vor Hofmann 
mit einem Tunnel zum 1:0 erfolgreich. Fünf Minuten später hätten die Gäste den 
Fehler ausbügeln können, doch Fabian Schwab schoss aus guter Position eine 
Fahrkarte. Auf der Gegenseite konnte sich Marco Müller durchtanken, fand aber 
aus spitzem Winkel in Hofmann seinen Meister. Ansonsten waren die großen 
Torchancen Mangelware und der Unparteiische pfiff - zum Ärger des Gäste-
Trainers - praktisch ohne eine Nachspielzeit zur Pause.

Im zweiten Durchgang durfte zunächst Forchheims Städtler ziemlich frei nach 
einer Ecke köpfen, verfehlte aber sein Ziel (50.). Besser machte es Buch. 
Forchheim agierte schlampig im Spielaufbau, Sormaz schnappte sich den Ball 
und hob eine Zuckerflanke von rechts ins Zentrum, wo Lang in 
Mittelstürmermanier unter die Latte traf - 2:0 (55.). Forchheim resignierte nicht 
und fand prompt eine Antwort. Über rechts setzte sich der Jahn energisch durch, 
die Hereingabe erwischte Hoffmann mit der Hacke so, dass Kupfer sich dahinter 
mit dem Anschlusstreffer bedanken konnte (59.). In der 72. Minute war eigentlich 
der Ausgleich fällig, als sich Hoffmann im Strafraum behaupten konnte, aber 
Bogner mit einer ganz starken Parade zur Stelle war. Die Bucher spielten ihre 
Räume gegen mehr riskierende Gäste in der Folge nicht gut aus - und dennoch 
deutete vieles auf einen Heimsieg hin, ehe sich das Geschehen in den 
Schlussminuten überschlagen sollte. 

Schullers Einsteigen bei Fabian Hofmanns Schuss im Strafraum wertete der 
Unparteiische mit einem Strafstoß - durchaus diskutabel. Den Bucher Protesten 
zum Trotz verwandelte Noppenberger cool zum 2:2. Beim Gerangel um den Ball 
kassierte Tim Schindler die mehr als überflüssige Ampelkarte und die Hausherren 
waren in der Nachspielzeit in Unterzahl. Zunächst hätten die Bucher gerne auch 
einen Elfer gehabt, als Lahr mit Tempo in den Strafraum zog und gestoppt wurde. 
Im Gegenzug flankte Kupfer auf Goldammer, der aus kurzer Distanz den Ball ans 
Aluminium nagelte. Doch damit war's noch nicht getan. Bei einer Flanke in den 
Strafraum räumte Vidovic Reinhardt ungestüm um - die Konsequenz war der 
zweite Elfmeter, den Noppenberger praktisch als Abbild seines ersten Versuchs 
cool vollstreckte.
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